
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

INFO … INFO … INFO … INFO 

Veranstaltungen FLOW MS 

Mittwoch, den 23. Oktober 2013 
 

Gründungsveranstaltung der Hochwasserpartnerschaft „Dreiländermosel“ 

10.30 Uhr bis 12.00 Uhr 

 

und 

  

Abschlussveranstaltung des Interreg IV-A-Projekts 

„Hoch- und Niedrigwassermanagement im Mosel- und Saareinzugsgebiet“ 

FLOW MS 

13.00 bis 16.00 Uhr 

 

Veranstaltungsort: 

 

ERA Conference Centre, Trier (D) 

Metzer Allee 2-4 

 
Hochwasser stellen eine ständige Bedrohung dar, der die Internationalen Kommissionen zum Schutze 

der Mosel und der Saar (IKSMS) mit ihren Mitgliedstaaten Deutschland, Frankreich und Luxemburg, 

seit über 20 Jahren durch grenzüberschreitende Zusammenarbeit entgegenwirken. Unter der 

Federführung der IKSMS, die die Projektkoordination und -verwaltung leisten, haben im Jahr 2009 

vier deutsche, französische und luxemburgische Partner das auf eine Dauer von fünf Jahren 

ausgelegte, EU geförderte Interreg IV-A-Projekt „FLOW MS“ (Hoch- und Niedrigwassermanagement 

im Einzugsgebiet von Mosel und Saar) ins Leben gerufen. 

Die Sensibilisierung der Anrainer für die Herausforderungen und Risiken von Hoch- und 

Niedrigwasser sowie die Verbesserung der nachhaltigen Vorsorge gehören zu den vorrangigen Zielen 

des Projekts. 

 

Gründungsveranstaltung der Hochwasserpartnerschaft „Dreiländermosel“ 
 

Am Vormittag des 23. Oktobers wird die grenzüberschreitende Hochwasserpartnerschaft 

„Dreiländermosel“, in der sich Kommunen aus Deutschland, Luxemburg und Frankreich 

zusammengeschlossen haben, um gemeinsam Hochwasservorsorge zu betreiben, offiziell gegründet.  

In einem Festakt unterzeichnen Frau Ulrike Höfken (Ministerin für Umwelt, Landwirtschaft, 

Ernährung, Weinbau und Forsten Rheinland-Pfalz), Herr Jean-Marie Halsdorf (Minister für Inneres 

und die Großregion, Luxemburg), Herr Roland Krämer (Staatssekretär für Umwelt und 

Verbraucherschutz des Saarlandes) sowie Frau Emmanuelle Gay (Direktorin der DREAL Lothringen) 

die Gründungsurkunde der Hochwasserpartnerschaft und überreichen diese stellvertretend für alle 

Partnerkommunen dem Bürgermeister der Stadt Remich, Herrn Henri Kox, der von nun an die 

Moderation dieser Hochwasserpartnerschaft übernimmt. Diese Partnerschaft wird die fünfzehnte, die 

innerhalb der Projektlaufzeit von FLOW MS im Mosel- und Saareinzugsgebiet ins Leben gerufen 

wurde. 



 

 

 

Abschlussveranstaltung FLOW MS 
 

Um die zuvor genannten Ziele zu erreichen, wurde das Projekt FLOW MS in fünf Teilbereiche (sog. 

Aktionen) untergliedert. Im Fokus standen dabei die Gründung und Betreuung von 

Hochwasserpartnerschaften, die Einrichtung eines Kompetenzzentrums für Hochwassermanagement 

und Bauvorsorge, die weitere Verbesserung der Hochwasservorhersage, die Untersuchung der 

Auswirkungen von Klimaveränderungen auf das Hoch- und Niedrigwassermanagement sowie die 

Einrichtung einer Internetplattform für Wissensmanagement, Information und Kommunikation. 

 

Bei der Abschlussveranstaltung dieses Interreg-Projekts ziehen die Projektpartner am Nachmittag des 

23. Oktobers Bilanz aus den vergangenen fünf Jahren, indem sie die Ergebnisse ihrer erfolgreichen 

Zusammenarbeit sowie weitere Handlungsperspektiven vorstellen. 

 

Wir laden Sie recht herzlich ein, an beiden Veranstaltungen teilzunehmen und die Gelegenheit zu 

nutzen, am Ende jeweils Interviews zu führen. 

 

 

 

Kontakt: 
Daniel Assfeld (Geschäftsführer IKSMS) 

Tel.: 0651 73 14 7 oder 0651 14577940  

Email: flowms@iksms-cipms.org 

Internet: www.flow-ms.eu 


